
 

 
 

P R E S S E – M I T T E I L U N G  
 
Wittenberger Luthergarten wird zum 500. Reformationstag fertiggestellt 

 

Bundespräsident Gauck weiht „Himmelskreuz“ ein 
 
Hamburg (15.06.2016) – Im nächsten Jahr feiert die evangelische Kirche das 500jährige 
Jubiläum der Reformation. Sie begann 1617 mit Martin Luthers Thesenanschlag an der 
Schlosskirche von Wittenberg. Im nächsten Jahr richtet die Lutherstadt die zentralen Feier-
lichkeiten aus. 
 
Aus diesem Anlass weihte heute Bundespräsident Joachim Gauck in Wittenbergs neuem 
Luthergarten ein Kunstwerk mit dem Namen „Himmelskreuz“ ein. Das „Himmelskreuz“ wurde 
von dem Düsseldorfer Künstler Thomas Schönauer entworfen. Das Kunstwerk besteht aus 
drei übereinander schwebenden Kreuzen aus Aluminium und Edelstahl und ist 15 Meter 
lang, 11 Meter breit und über 4,5 Meter hoch. Umrahmt wird es am Boden von einem Herz 
und einer Grasfläche in Form von fünf Blütenblättern. Dabei handelt es sich um Symbole des 
Siegels von Martin Luther, der sogenannten Lutherrose. „Die Skulptur soll die eigene Kraft 
und Verantwortung zur bewussten Mitgestaltung des respektvollen Miteinanders und der 
lebbareren Zukunft stärken“, so Thomas Schönauer. 
 
Die vom Hamburger Unternehmer und Mäzen Alexander Otto gegründete Stiftung „Lebendi-
ge Stadt“ hat die Realisierung des Himmelskreuzes maßgeblich finanziell gefördert. Als Stif-
tungsratsmitglied nahm Leipzigs Oberbürgermeister Burkhard Jung an der Einweihung teil. 
„In Wittenberg ist mit dem Luthergarten eine Grünoase für die Menschen entstanden, die 
mitten in der Stadt Erholung, einen Treffpunkt  und zugleich die Möglichkeit bietet, die Men-
schen ein wenig dem Alltag zu entrücken und über das Menschliche hinauszuweisen. Der 
Luthergarten macht die Stadt lebendiger - ganz im Sinne der Stiftung „Lebendige Stadt“. Wir 
freuen uns, dass wir einen Beitrag zur Gestaltung leisten konnten“, so Burkhard Jung. 
 
Die künstlerische Gestaltung der Lutherrose vollendet den Luthergarten an der Andreasbrei-
te Der Gestaltungsentwurf für den Park stammt von Landschaftsarchitekt Dr. Andreas Kipar. 
Seit der Erstbepflanzung 2009 wurden 292 Bäume von Kirchen aller Konfessionen gepflanzt. 
Insgesamt sollen 2017 500 Bäume im Luthergarten wachsen.  
 
 
Die Stiftung „Lebendige Stadt“ 
Die von Unternehmer Alexander Otto gegründete Stiftung „Lebendige Stadt“ verfolgt das 
Ziel, die kulturelle Vielfalt und Lebendigkeit der Städte zu fördern. Das bewegte Fördervolu-
men von rund 29 Millionen Euro umfasst u. a. die Grüngestaltung des Essener Krupp-Parks, 
die künstlerischen Illuminationen des Berliner Reichstagsgebäudes und des Kölner 
Rheinufers sowie die Neugestaltungen des Hamburger Jungfernstiegs und des Leipziger 
Nikolaikirchhofs. Weitere Informationen zur Stiftung finden Sie unter www.lebendige-
stadt.de.  
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